
 

 

Liebe Mitglieder, liebe Engagierte, 

wieder sind zwei Monate vergangen, seitdem wir von uns hören haben lassen, 

daher klemmen wir uns hinter die Tastatur, um euch auf dem Laufenden zu hal-
ten!  

Eine kleine Anmerkung vorneweg: Da wir den Newsletter im Zuge der Neustruk-
turierung unserer Homepage künftig auch für Interessent/innen öffnen wollen, 
die wir nicht persönlich kennen, da sie sich bspw. über das Internet oder unsere 

Veranstaltungen in den Verteiler eintragen haben lassen, werden wir die Rubrik 
„Personelles“ im Rück- und Ausblick aufgehen lassen. Namen von Ehrenamtli-

chen werden so etwas sparsamer verwendet, damit die Privatsphäre gewahrt 
bleibt. Wir denken, dass das im Sinne aller Beteiligten ist. 

 

Mitte Dezember fand unsere Weihnachtsfeier statt. Nachdem das „Bautzner Tor“ 

die Reservierung verbummelt hat, fanden wir uns schließlich im „Bottom‘s Up“ 
ein und speisten und tranken dort. Vielen Dank an alle, die dabei waren! Es war 
wirklich ein sehr gelungener Abend.  

Anfang Februar haben wir das Sozialtraining an der 9. Oberschule beendet. Seit 
Schuljahresbeginn hatten wir (Franzi, Marcus und Charlott) es dort mit drei 5. 

Klassen zu tun. Jedoch mussten wir schon früh feststellen, dass unsere Konzepti-
on trotz verschiedener Anpassungen und die Rahmenbedingungen der Schule für 
unser Sozialtraining nicht den Bedürfnissen dieser zum Teil sehr verhaltensauffäl-

ligen Schüler/innen gerecht wurden. Somit haben wir uns bei einem Treffen mit 
den Klassensprechern, den Klassenlehrerinnen und der stellvertretenden Schul-

leiterin geeinigt, das Training zu beenden. 

Unseren Ehrenamtlichen Sebastian haben wir an das Vitzthum-Gymnasium und 
zum Gymnasium Bürgerwiese begleitet, wo er mit den Schüler/innen über die 

Wahl Donald Trumps und das Leben und die Politik in seinem Heimatland USA 
gesprochen hat. Weiteres Interesse an seinen Vorträgen wurde inzwischen be-

reits vom Erlwein-Gymnasium und dem Sportgymnasium geäußert.  

Das Jugendweihe-Programm nahm wieder an Fahrt auf und wir konnten bisher 
zweimal unseren Workshop zu Social Media durchführen. Besonders gefreut hat 

uns die Tatsache, dass wir diesmal erstmals eine Online-Methode eingebaut ha-
ben, bei der die Teilnehmenden in einem virtuellen Quiz gegeneinander antreten 

(www.kahoot.it). 

Viel Spaß machen weiterhin die Kleinen Elbtalforscher, die von Marcus, Berit, 
Sandra und Charlott an der 8. Grundschule durchgeführt werden. Hier gibt es  

ein Fotoalbum 
https://www.facebook.com/161223650632588/photos/?tab=album&album_id=1

194998843921725 und auf unserer Homepage findet ihr einen aktuellen Bericht 
unter http://www.pjr-dresden.de/cms/de/31/RUECKBLICK#374. 
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Zudem hat uns die HOGA-Schule (Hotel- und Gaststättenschule Schloss Alb-
rechtsberg Dresden) zur Einführung eines Klassenrats in eine 5. Klasse eingela-
den. Die Auftaktveranstaltung lief sehr gut, so dass sogar einer der Schüler fast 

im Alleingang die Sitzung moderiert hat. Hut ab, da waren wir wirklich beein-
druckt! 

Viel Zeit haben wir außerdem mit EFD-Gesprächen verbracht. Zum einen haben 
wir eine Nachfolgerin für Sviatik ausgewählt: Marina aus Nischni Nowgorod 
(Russland) hat uns am meisten überzeugt. Sie ist eine sehr interessierte und en-

gagierte junge Frau. Ihr Deutsch und Englisch sind sehr gut und außerdem hat 
sie bereits Bekannte in Dresden. Zum anderen haben wir viele junge Menschen 

beraten, die selbst für einen EFD ins Ausland wollen. Zwei der Interessenten ha-
ben inzwischen auch eine Aufnahmeorganisation gefunden: Lea in Spanien und 
Stefan in England. Jetzt heißt es Daumen drücken für die Antragsbewilligung! 

 

 

Sehr enttäuscht waren wir über die negative Antwort des Förderprogramms 
Erasmus+ auf unseren Antrag zur Förderung der Begegnung mit St. Petersburg. 
Ohne diese Gelder sehen wir leider keine Möglichkeit mehr zur Durchführung und 

mussten das Projekt daher absagen.  

Und auch unsere zweite Begegnung, die zwischen Dresden, Breslau und Lem-

berg, hat Schwierigkeiten, da wir mal wieder nicht genügend Dresdner Teilneh-
mer haben. Wir überlegen nun, ob wir das Programm umstellen und das Projekt 
um den Dresden-Teil kürzen. 

Unser Schülerpraktikant Elias wird diese Woche im Rahmen einer kleinen inter-
nen Veranstaltung zusammen mit Charlott von seinem Heimatland Afghanistan 

und seiner Flucht nach Deutschland erzählen. Wir sind sehr gespannt und planen 
möglicherweise die Veranstaltung in der Zukunft auch öffentlich durchzuführen. 
Hier findet ihr außerdem einen Blogeintrag von ihm! 

Ende Februar werden wir am Gymnasium Süd-West in Gorbitz den Klassenrat in 
einer 5. Klasse einführen, wir sind gespannt was uns erwartet.  

Außerdem sind wir im März erneut im Bildungswerk des Roten Kreuzes, um mit 
einer Berufsschulklasse zum Thema Extremismus und Populismus zu arbeiten. 
Der Workshop entsteht neu und wir sind derzeit noch dabei die Methoden zu 

entwerfen und Inhalte zu erarbeiten.  

Mitte Februar werden wir mit einigen Mitgliedern und Aktiven eine zweitägige Bil-

dungsreise nach Breslau unternehmen. Marcus kümmert sich um Orga und Pro-
gramm. Wir sind gespannt, was uns erwarten wird! 

Im März sind wir außerdem im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus mit zwei Veranstaltungen vertreten: Zum einen geht es um „Hate Crimes 
in Osteuropa“, die am 23.3. in der Brücke-Most-Stiftung thematisiert werden sol-

len (https://www.facebook.com/events/1237363416316814/). Eine Woche spä-
ter am 28.3. wird in „Populismus as a cycle“ der schon erwähnte Sebastian im 

Kulturrathaus seine Theorien darlegen 
(https://www.facebook.com/events/377423022632731/). 

Und wir sind an die Waldorfschule eingeladen, mit Schülerinnen der Klassenstufe 

9-12 unser Kommunalplanspiel durchzuführen. Da freuen wir uns schon drauf. 

Ausblick in die nächsten Monate 
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Damit sind wir schon wieder am Ende. Wir sind inzwischen auch auf 
https://smile.amazon.de vertreten. Da fällt für jeden Einkauf auf Amazon etwas 

für uns (oder andere soziale Organisationen) ab. Schaut es euch doch einmal an! 
Und dann natürlich wieder der Hinweis, dass alle Ehrenamtlichen unseren Verein 
gerne auch durch eine Mitgliedschaft unterstützen können. Das Formular findet 

sich auf unserer Homepage:  

http://www.pjr-dresden.de/cms/de/29/Mitgliedschaft  

 

Herzliche Grüße, 

Eure Aktiven des PJR 
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